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'""" "ei w ^ ! ? ' ^ ^ ' " " » "on gemeinschaft-
' ^ " n 2 ^ " Nntzungsrechten an den

^ 2 ' ! «̂3» "^ .^'Kundmachung vom 26sten
? ^ n Gr?„5 ? . O., werden die gemein»

!l! ? ' ° n ^ 2 ^ . m i d zwar die den ^
^ " ?N"d u ? '' gemeinschaftlich gehörigen,
3 > ^ A ° 2 ^ ' n ' ° g e Nr. 1 der Catastral«

^ w ""d,°nsu " «!' "«kommenden Hntweide-,
^ ^ g e n ! "'"«"' P°rcellen der Specialtheilung

. ^ " i^und des 8 70 des Gesetzes von« 26sten
^ ?""a der k k ̂  V^^ ^ . 2 ex 1888. und über
N ^Ä'°"en ' ^"decommission für agrarische
8 ^ O ^ " .19. September 1898,
« >3/""° T h e i l n ' " / P"l°nen. welche zwar

i 2 '"r e ?"°lw' sind, doch aber ans was
! V ^ e s Grunde ein geniein»

««^''""""sch.s??'"""''^ Nutzungsrecht an
H"°^"t. U " ^ Grundstücke., ansprechen,
3 > d e H " ' 'hrcn Anspruch bei sonstigem
^ " ' ^ " ^ l n n e n nennzig Tagen
Q^roorf"" ^ " Achter nach den für das

^« °us d l . N i - ? ^ " ' Vorschriften mit
K ä ^ ° M w ' ' ^ ' " geltend zn machen,
l'«! "?Ust mi d ' ^ K die neunzigtägige

" beging ^ " 2«. September l. I . zu
Laibact, «

^ " ' ^2. Septen.ber 1898.

" M r für agransche Operationen.

F
St.j|79/1898_

; n Sda s . Razfflas
6l>JeValne V r L P O g n a t i z a s k u P n e ali pre-

V zem?° U Ž i v a D J a s k u p n i h

Ĉfer'. St- 2'l3/a r
o

a z g l a s i l a 55 dne 26. aprila
v že^? 0 s e s tnikoT"' s e , s k u P n a z e m l j i š č a , in

'" df
 k o v c a se u i L l d a v č n e o b č i n e

t / 2 P r ' v t m
O S O l ) t o Parceli'gt. 1166/4

•'•a?n 8 8 ? . de? ? I 0 ' z a k o » a z dnč 26. ok-

'•'«ivS^^lö'c 'Z k o
u

m i s i J e za agrarske
••'"'& s* tist!

eptembralÖ98,ät.436/a.o.,

* O - P r ' i v , l e e i
V G n d a r I Z kakoršnega koli

r i l h 2 ^ V a | n e D
8

r n i
V Z r o k a >ast6 skupne ali

Pod , "'Jišc, d
P

a
r a v i < * do uživanja teh skup-

H e r i s k l>cui? o ? — v d e v e t d e s e t i h
5NrlS0(1«'ku 'Vnr t a, r a Z , g l a s ' P ° ž e n 6 P r i

^ i ^ p ^ b r i 8 Ä « V n i o b rok teče od
Jut)ljani i n a P r e J računši.

c . * d n 6 22. septembra 1898.

>- t a^WP n e k l r-'
WV07]>>--!2L5a aß r a rske operacije.

l > r i ^ " b c r '.,3'"luell provisorisch zu be-
'^l° L , °n der ^ ^ Vefähigung Mr den
., Ti)'^N, e r h e b l i c h e n Fortbildnngs-
^°"^ gehör.g "̂ >' den Vorzug"

"Wege 8 lnstrmcrten Gesuche sind im

^ ^ l s s ^ t h Stein a.n 21. Sep.

^
i> , St. 30.634.

* j N i » i u • g l a s -

^ilfi: sPo»nitlsk
0

e
rozn'ätvo namenjene jubi-

v y a,
 Svetinje nastopno raz-

lri iftvaHel i^nlnr i n r e zervnemu možtvu
ft. 'v O t r i Po 5 . ^ p o t e m umirovljencem

VfclJnig(
0 ^otienem n e P° s r edno izstoplim

iM c> v\ U> v fP^
 n a domestnem okrajnom

N i l > onSfaLokro?ii i s t i b'vajo;
'̂Slv, p 0 dorn^v. s o 1Z de/.elne brambe

Dr. ^ r ! V «ee , a n s k e m okrajnem po-

iSs? f t l |°. ki , U ž l v^J^'m žandarmom,
V>Hr*0 S e be U. ) z orožriištva izstopili,
%iH%l*Yl 'de?ff

re ? s t °P' l e v v°i*k0.
to * J ' i v ? ^ e l i , p f " ° b r a m b o , po onem

^f n, °zr„gi, ' P a y o v inozemstvu,
«Dr N k ' o ž Jp t ! m d e ž e l n e m poveljuiätvu,

^ 4j svetin- e o s e b e d o l ) e jubilejske
l) navedene oaebe pa

*e morajo radl avetlnj od 26. sep-
tembra do 5. oktobra t. 1. mej urad-
nlmt uraml v vojaski razvidniol
podplsanega maglstrata nstno ali
pismeno zglasitl ter zglasilu vstopno
Ustino (odpustnloo, izpuatno lz-
stopno izkaznioo) prlložltl ter blva-
lišče naznanltl.

Magistrat dež. stol. mesta Ljubljane,
dn6 19. septembra 1898.

Župan: I v a n H r i b a r s. r.

Kundmachung.
I m Sinne der Ausfnhrungs-Vcstimmnngen

zu den Statuten für die Iubiläums'Erinnelnngs»
Medaille sind mit der für die bewaffnete Macht
und die (Gendarmerie gestifteten Iubilänms-
Erinnerungs'Medaille zn bctheilen:

a) Die active und Neserve.Mannschaft der
Truppentürper nnd Anstalten, dann die im
Bezüge eines Ruhegehaltes oder" einer Invaliden»
pension stehenden Personen durch die betreffenden
Lommanden;

I>) die unmittelbar aus dem Heere aus»
getretenen Personen dnrch das Ergänzuugs-
bezirks-Commando, in desfen Bereich sich dieselben
aufhalten;

e) alle aus. der Landwehr ausgetretenen
Personen dnrch das Landwehr»Eigänzui'gs'
Bezirls°Commando, in dessen Bereich sich die^
selben aufhalten;

6) die im Bezüge eines Ruhegehaltes
stehenden, aus dem Activstande der l. l. (̂ endar̂
mcrie in den Ruhestand versetzten Pclsmicn,
dann die aus dem I. l, Oendarmerie°Corps ans-
getretenen Personen, mit Ausnahme drr in das
beer, die Kriegsmarine oder die Landwehr
Ucbersehten, dnrch jeius Landes-Gendarmeric«
Commando, in dessen Bereich sie domiciliercn,
nnd wenn sie sich im Anslandc befinden, durch
jenes Landes'Oendarmcrie'Commando, in dessen
Bereich dieselben heimatberechtigt sind.

Die unter a,) angeführten Personen erhalten
die Iubilänms'Erinnerungs'Medaille ohne be-
sondere Anmeldung, die unter d , o und H
augeführten Personen haben sich hin-
gegen wegen Erhaltes dieser Medail le
i n der Heit vom 2«. Teplember bio
5. October l . ss. währeud der Umto«
stunde« i n der Mi l i tärev ideuz des uuter»
fert igten Magistrates bei Vorlage des
Unotrittsdoeumenteo (Abschied, Vnt
lassllngs», A u s t r i t t s Vertisicatj unter
Angabe des Aufenthaltsortes mündlich
oder schriftlich zn melde«.

Magistrat der Landtshauptstadt Lailiach
am 19. September 1898.

Der Bürgermeister: I v a n H r i b a r m. p.

(3701) 3 - 1 G g . l ^ 2 7 4 / 5 ^
b

Matthäus Langus-Stiftung.
M i t Beginn des Schuljahres 1898/99

lommt der erledigte I I . Platz der Matthäus
Langus'schcn Stiftung mit dem Betrage jähr«
lichcr 210 f l. zur Verleihung.

Zum Oe,nnsse dieser Stiftung, zu deren
Erlangung wcnigstcns der Besuch einer Mittel-
schule erforderlich ist, sind zunächst Jünglinge
ans der Verwandtschaft des Stifters Matthäus
Langns oder feiner Ehegattin Anna geborenen
Wiedlmhofcr, und in Ermangelung derselben solche
Jünglinge, die aus der Ortschaft Sieinl'üchel
gebürtig sind und sich einer Wissenschaft oder
Kunst widmen wollen, berufen. Bewerber um
dieses Stipcndinm, für welches der jeweilige
Pfarrer von Stcinbüchel und die Gemeinde
Steinbüchcl das Präsentationsrecht ausüben, haben
ihre mit dem Taufscheine, Dürftigleits- und dem
Sludicnzcugnisse des letzten Semesters, und, im
Falle sie das Stipendium ans dem Titel der
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche bis zum

3 1. O c t o b e r 1 8 9 8
im Wege der vorgesetzten Studiendirection beim
gefertigten l. k. Bezirksgerichte zu überreichen.

K. l, Bezirksgericht Radmannsdorf, Abth. I,
am 21. September 1898.

(3531) 3—3 Nr. 31.503^
Kundmachung.

Am 1. August d, I , sind im Postvcrfrhre
mit Russland folgende Aenderungen in Kraft
getreten.

Als Postpakete können unter den im inter-
nationalen Postpasctverkehre geltenden Bediu»
gnngen im Verkehre mit dem europäischen Russ«
land einschließlich des Großherzogtliums Finnland
Pakete mit und ohne Wertangabe bis zum
Gewichte von 5 Kilogramm versendet werden.

Die Wertangabe ist bis zum Betrage von
50,000 F aiilen <Ä).000 Nubc-l») zulässig.

Die Postpalete dürfen im Aerlchre nnt
Nus-land di« Ausdehnung von W (^ullmeteri!
nach keiner N.chtnng üb.'rschreitcu. Sendungen
mit Rc^nschinm'n, Stöcken Karten. Planen
»nd demleiäM werden bis zur Länge von ein
Meter bei einer Breite und Höhe von höchstens

je 20 Centimeter zugelassen. Sperrgüter sind
nicht zulässig.

Die Francogebllr für Postpalet« nach Nuss-
land beträgt 88 kr. Die Versicherungsgebür für
Zniduügcn mit Wertangabe betiägt 5 lr. für
je A00 Franken oder deren Bruchtheil des an°
gegebenen Wertes.

Als Poftfrachlstiicke können im Verkehre mit
Nnssland solche Palelsendungen befördert werden,
die, sei es wegen ihres Gewichtes oder ihrer
Ausdehnung, sei es wegen ihrer Herkunft oder
Bestimmung (aus oder nach dem asiatischen
Rnssland oder anderen Ländern, die am Post»
patetverlchr nicht theilnehmen) znr Behandlung
als Postpakete nicht geeignet sind.

Die Postsrachtstücke sind im Verkehre mit
Nussland (ansschlichlich Finnland) bis zum Gc<
Wichte von l20 Pfund rnsfifch (49 141 Kilo-
gramm) und im Verkehre mit Finnland nach
Orten, die an einer Eisenbahnstation gelegen
sind, bis zum Gewichte von 48 Pfnnd russisch
(19-656 Kilogramm) und nach anderen Orten
bis zum Gewichte von 24 Pfund russisch (9-828
Kilogramm) zulässig. Geldsäcke mit russischen
Geldslücken sind im Verkehre mit dem gesammtcn
Nussland seinschliesjlich Finnland) bis zum Ge°
Wichte von 60 Pfund rusfisch lM'571 Kilogramm)
zugelassen.

Die Wertangabe ist bis zum Betrage von
50 000 Franken zulässig und für Gcldsacke mit
russischen Geldstücken unbeschränkt.

Die Ausdehnung der Postfrachtstücke darf
90 Centimeter Länge, 45 Centimeter Breite and
30 Centimeter Höhe nicht überschreiten.

Die Postsrachtstücke unterliegen dem Ge-
wichts- nnd Wertporto eine? jeden der an der
Beförderung betheiligten Länder.

Die Postf!achtstücke können entweder voll-
ständig frankiert oder bis znr Grenze des Be<
stimmungslandes frankiert oder unfrankiert ver»
senoet werden.

Die im internationalen Postpaketverkehre
geltenden Vcstimmnngen über Verpackung, Ver-
schluss und Adressierung finden im Verkehre
mit Nussland auch auf Poftfrachtstückc Anwen-
dnng. Die Adresse muss in Lateinschrift geschri»
bcn sein und stets auch die Angabe des Gou
uernements oder Gebietes, in welchem dir Be
stimmnngsort liegt, enthalten.

Die Wertangabe hat auch bei Postfracht>
stücken in österreichischer und in Franlcnwährung
zu erfolgen.

Den Postpaketen und Postfrachtstücken nach
Nnssland sind drei Zolldeclarationen und jenen,
die der Statistik des auswärtigen Handels unter-
liegen, außerdem die vorgeschriebene statistische
Declaration beizngeben. Es ist gestattet, mehrere,
höchstens jedoch drei Sendungen ohne Wert-
angäbe, die vom gleichen Absender herrühren
und für den gleichen Empfänger bestimmt sind,
mit einer Begleitadresse nnd einer Ausfertigung
der Zolldcelaratiou zn versenden. Doch ist cs
nicht gestattet, Postpakete und Postfrachtstücke
zusammen mit denselben Begleitdocumenteu zn
versenden.

Der Abschnitt der Vegleitadresse kann zu
schriftlichen Mi t the i lungen, die sich auf die
Sendung felbst beziehen, benützt werden.

Es ist nicht gestattet, in den Pakctsendungen
schriftliche Mittheilungen, mit Ausuahme einer
offenen Factnr, die nichts als die für eine
Factnr wesentlichen Angaben enthält, und einer
Abschrift der Adresse der Sendung mit Angabe
der Adresse des Absenders, zu versenden.

Der Absender kann für Postpakete und
Postfrachtstücke sowohl bei als nach der Ausgabe
gegen Erlag der Gebür von 10 lr. einen Rück'
schein verlangen.

Die Nücknahme und Acndernng der Adresse
ist sowohl für Postpakete als Postfrachtstückc
unter den im internationalen Postpakelverlehre
geltenden Bedingungen gestattet.

Hinsichtlich der Nachsenduug sind die Post-
frachtstiickc im Verkehre mit Nussland gleichfalls
nach den im internationalen Postpaketverlehre
geltenden Vorschriften zu behandeln.

Desgleichen gelten die Vorfchriften des inter»
nationalen Postpaletuerlehres über das Necht
des Absenders, im vurans eine Verfügung für
den Fal l der Nnbrstellbarleit zu treffen, über
die Nückmcldung und Rücksendung unbestellbarer
Pakete im Vcrkchre mit Russland gleichmäßig
für Postpakete und Postfrackitüückc,

Die Frist, nach deren Ablanf eine unbestell-
bare Paletsendnng, über welche der Absender
leine genü >cnde VersiWinci getroffen hat, zurück'
zusenden ist, ist im Verkehre mit Ruselaud auf
sechs Monate, vom Tage dl'r Ab'endung der
Rückmeldung an gerechnet, festgesetzt.

Für Postpakete und Postfrachtstücke wird
im Falle vou Verlust. Beraubung oder BcsctM
digung. falls dcr Schade nicht durch Verschulden
oder 'Nachlässigkeit dcs Absenders verursach!
worden ist oder uon der Natur des Gegenstandes
herrührt, Entschädigung für den wirklichen
Schaden geleistet. I m gegenseitigen Verkehr
zwischen Oesterreich nnd Rusvland wird anch für
Fälle höherer Oewalt gehaftet. Die Eutschiidi^üng
darf bei Sendungen mit Wertangabe den Betrag
dieser nnd bei gewöhnlichen Sendungen >Post
palet und Postfrachlstücke bis zum Gewichte
von 5 Kilogramm den Betrag von 10 f l .
(25 Franken) nicht überschreiten. Für Postfracht-

stücke über 5 Kilogramm wird der Höchstbetraa
der Entschädigung mit 2 fl. (5 Franken) sür
jedes Kilogramm oder dessen Bruchtheil des
Gewichtes der Sendung bemessen.

I m Falle des Verlustes hat der Absender
auch Anspruch anfRückerstattung der Versendungs-
gebnren mit Ausnahme dcr Versicherungsgebür
(Wertporto).

I m übrigen gelten bezüglich der Haftung
die Vorfchriften des internationalen Postpaket-
Verkehres.

Aon dcr l . l. Post- und Telegraphen-Direction.

Trieft am 30. August 1898.

(3455) 3 - 2 Z. 14.690.

Kundmachung.
I n Schwärzender«., Gemeinde Schwarzen

bcrg, ist die Stelle einer Äczirlshebamme mi^
einer jährlichen Remuneration von 50 f l . aus
der Nezirkscassa zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind

b i s z u m 15. O c t o b e r l. I .
der gefertigten Vezirlshauptmannfchaft vorzu-
legen,

K. l. Vezirlshauptmannschaft Loitsch, am
6. September 1898.

Razglasilo.
V Črnem vrhu, občina Črni vrh, je služ-

ba okrajne babice v. letno plačo 50 gld iz-
okrajne blagajne popolniti.

Pravilno obložene prošnje se naj
do 15. oktobra 1.1.

podpisanemu okrajnemu glavarstvu predlože-
C. kr. okrajno glavarstvo v Logatci dn6

6. septembra 1898.

(3637) 3-3 St. 31.3847
Razglas.

Z ozirom na določbe § 5. reda za letne
in tedenske sejme v dežehiem stolnem mestu
v Ljubljani, at. 862(5, z dnč 15. maja 1891
se s tern vnovič razglaša, da je ob tržnih
dneh pridržan tržin prornet do desetlh
dopoldne kupovanju na drobno (za
domače potrebe) in da je do te ure torej
na vsem mestnem ozemlji pod kaznijo pre-
povedano sleherno prekupovanje vsakdanjih
živil, kakor zelenjadi, sadja, kuretaine,
masčobe, jajc i. t. d.

Izvzelo od te prepovedi je le žito,
prašiči, drobnica in tržno blago, kakor:
med, sube čežplje na vozeh i. t. d.

Vsak prestopek te prepovedi zasledoval
in kaznoval se bode po določilih § 19. trž.
reda prvi pot z globo 1 do 10 gld., drugi
pot z globo od 1 do 10 gld. in z odvzetjem
kupljenega blaga, tretji pot vrhu tega Se z
/.ačasno izkljusiitvijo od trga; eventualno
stopi v vseh treh slučajih na mesto globe
primerni zapor (§ 70. obč. reda).

Magistrat dež. stol. mesta Ljubljane,
dne 15. septembra 1898.

(3648) 3-3 g. 9087.
Concurs-Ausschreibung.

Von den F r e i h e r r K a r l Wnrzbach.
schen K a i s e r i n E l i s a b e t h . I n v a l i d e n - u n d
Tiecheust i f tungen gelangen in diesem Jahre
nachstehende Stiftplätze zur Besetzung:

a) drei Stiftplätzc mit je 60 f l . für in Laibach
Gebürtige;

k) drei Stiftplatze mit je 30 fl. für in Stein,
Honiec oder Iarse Gebürtige, und

e) drei Stiftplätzc mit je A0 f l . für in der
Catastralgemeinde St. Peter und Paul,
Ortsgcneinde St, Mart in bei Littai, Ge-
bürtige.
Anspruch auf diese Stiftungen haben die

in den g e n a n n t e n zarten g e b ü r t i g e n
l u . k. österreichische« S o l d a t e n vom
Wachtmeister oder Feldwebel abwärts, welche
gerichtlich unblanständet, arm und i m A l l e r -
höchsten Dienste dnrch vor dem Feinde er-
haltene Vlessure» i n v a l i d geworden sind.

I n Erilunigeluug solcher invalid gewordenen
Soldaten haben Anjprnch auf diese Stiftungen
auch ii l den genannten Orten gebürtige, arme
Personen, welche gerichtlich unbeanstandet, durch
Krankheit und Alter erwerbsunfähig geworden

Die gerichtliche Unbescholtenheit der Gesuch°
werbcr muss in jedem Falle mittelst von der
l, s, politischen Vehörde vidierleil Zengnisstn dc
betreffenden Oemeindevorstände nachgewiesen
werden.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
mit den die Qualification für diese Ttiftplätze
darthuenden Zeugnissen belegten Gefuche

bis 15. O c t o b e r 1 8 9 8
im Wege der competenten Behörde, d. i. des
Stadlmagistrates Laibach, beziehungswe,se der
Gemeindeämter ihres Geburtsortes, bei dem ge-
fertigten Landesausschussc zn überreichen.

Vom lrailiilchcn Llindcsausschnsse.

Laibach am 14. September 1898.
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Anna Bold
Lehrerin der französischen Sprache
an der k k Lehrerinnen -Bildungs-
Anstalt, nimmt den Privatunterricht in
dors* Inen am 16. September wieder auf.

ßathhausplatz Hr. 11, II. Stock.
* (344. 1 )) 8 - 8

Zitherschule
Josef Petritz

Herrengasse Nr. 6, II. Stock.
Sprechstunden von 11 bis 12 Uhr und von

1 bis 2 Uhr. (3452) 3 - 3

Wohnung
am Alten Markt Nr. 6

bestehend aus drei Zimmern und einem
Cabinet, ist vom 1. November d. J. ab zu
vermieten.

Näheres im Gesohäftalocale des
J. S. Benedlkt. (3561) 3—3

Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (966) 34—30

Hochachtungsvollst
Allö«**-* Robida

Rosengasse Nr. 6.
23-wel scla-ö». möTolierte

Ilti» j
jedes mit separatem Eingang, sind sogleloh
im neugebauten Hause Spinnergasse
Nr. 8, I. Stook links, zu beziehen.

Dienstvermittlnngs -Bureau
IVovotny

empfiehlt Kellnerinnen, Köohlnnen-
Stubenmädohen, Sohank- und Lauf,
bursohen. (3601) 3—3

Zu besetzen ist für einen jungen leistungs-
fälligen Mann eine Verwalterstel le.

Anzufragen: Wienerstrasse Nr. 7.

Iffeifif Posten."
Von einer hiesigen Unternehmung wird

ein kaufmännisch gebildeter, solider, wo-
möglich in der Spezereiwarenbranche be-
wanderter junger Mann, welcher sich auch
für Kundenbesuche eignet und beider Landes-
sprachen mächtig sein muss, zum ehesten
Elntrltte gesuoht.

Offerten sind unter «Offener Posten>
an die Administration dieser Zeitung zu
richten. (3621) 3 - 3

Monatzimmer.
Im Hanse Nr. 5 in der Römer-

Strasse ist im I. Stocke, gassenseits, noch
ein sehr bequem eingerichtetes, parketiertes
Zimmer mit separatem Eingang an einen
sol'den, stabilen Herrn sogleioh zu ver-
geben. Preis monatlich 8 Gulden sammt
voller Bedienung. (3635) 3—3

Anzufragen im I. Stocke links.

Conc. PrivatLeliranstalt
für (3643) 6 - 3

Schnittzeichnen
»na Kleiöermachen
(naoh System Sohaok, Wien).

Unterricht im Wiener technischen
S c h n i t t z e i c h n e n in Cursen von 3 bis

•i Monaten (vollständige Ausbildung).

Beginn der Curse am 1. Ootober.
Einschreibungen werden täglich von 9 bis
12 Uhr vormittags und von 2 bis 5 Uhr

nachmittags entgegengenommen.
—«• Alles Nähere Proapecte franco. •*—

Emma Schlehan
Laibacli, Judengasse Nr. 1.

Schnittverlcauf nach Uau.

Eine Schlosserwerkstätte,
mehrere Stauungen,

Wagenremisen,
Heuböden und Magazine

in der (3646) 3—3

sind zu vermieten.
Näheres: ZE^örra.erstrstsse 3STx- 2.2.

Garantiert ecliteii

Wacholder- und
Schwarzbeeren-Brantwein

empfehlen (36Ö9) 2—2

Kliam <fc fflurnik.

Eine Wohnung
Im I. Stook, mit drei Zimmern und Zu-
gehör. ist vom 1. November zu ver-
mieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3666) 2-2

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
schmerz und dient auch gleiclizeitig zur
Erhaltung und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

35 kr. (1053) 52—27
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WEH,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

(3692) L. 152/98
4.

Versteigerungs-Gdict.
Auf Betreiben der t. k. Finanzprocu-

ratur für Krain in Vertretung des train.
Landesfondes gegen Anton KerziZnik,
Hausbesitzer in Landstraß Nr. 21 wegen
10 f l . 50 kr s. A. findet

am 22. O c t o b e r 1 8 9 8 ,
vormittags 11 Uhr, bei dem unten bezeich-
neten Gerichte, Zimmer Nr. IV, die
Versteigerung der Realität Einl, Z. 27
Catastralgemeinde Landftraß sammt Zu-
behör statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 1735 fl. bewert^.

Das geringste Gebot beträgt 1158 fl.;
unter diesem Betrage findet ein Verkauf
nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf dir Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken-
aubzug. Catasterauszug, Schätzunge-
prmotolle u. s. w.) können von den Kauf-
lustigen bei dem umen bezeichneten Ge-
richte, Zimmer Nr. I I , während der
Geschäftsstunden emgesrh-n weiden.

Nechte, welche diese Versteigeruna
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten VersteMrm'gstermin!>
vm Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie m Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsoerfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Verstcigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis gesetzt, als sie weder im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen
noch diesem einen am Gerichtsorte wohn-
haften Zustellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

Die Anberaumung des Versteigerungs
termines ist im Lastenblattc der Einlaa/
für die zu versteigernde Liegenschaft
anzumerken.

K. k. Bezirtöa/richt Landstraß. Ab-
theilung I, am 9. September 18W.

£inc Viertel-£ogc
(Parterre)

wird für die deutschen Vorstellungen
gesucht.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (3683) 3—2

Ein sohön möbliertes

ist für einen oder zwei Herren, eventuell
auch für zwei Studenten, sogleich xu ver-
mieten: Maria Thereslen - Strasse
Nr. 84, II. Stook, Thür 54. (3712; 3-1

(3664) III. 618/95

Oklic.
S tusodnim sklepom od 9. no-

vembra 1897, opr. št. 8871, na 30 maja
1898, določena izvrš. dražba Jo.sipu
Stembergerju iz Kutežova št. 19 last-
nega, sodno na 1100 gld. cenjenega
zemljišča vlož št. 71 kat. obč. Trp-
čane se uradoma prestavi na

3. o k t o b r a 189 8,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodišči,
s prejSnjim pristavkom.

C. kr. okrajna sodnija v II. Bistrici,
odd. II., dne 15. junija 1898.

(3665) C. II. 226/98~

Oklic.
Zoper zamrlo Kato Zugelj iz Otoka,

odn. njene neznane dediče in pravne
naslednike, kojih bivališče je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Methki po Niko in Mariji Žugelj
iz Oloka tožba zaradi priznanja last-
nine. Na podstavi tožbe določa se
narok za ustno sporno razpravo na

6. o k t o b r a 189 8,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
sobi št. X.

V obrambo pravic toženih se po-
sfavlja za skrbnika gospod Matija
Tome v Primostku. Ta skrbnik bo
zasiopal tožene v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost. in stroske,
dokler se oni ali ne oglase pri sodniji
ali ne imenuje za pooblaščenca.

G. kr. okrajna sodnija v Metliki,
odd. II., dne 18. seplembra 1898.

(3663) L. 77/98
5

Versteigerunsss-Edict.
Auf Betreiben des Karl Planinsek

in Laibach, vertreten durch Dr. Albin
Suyer, Advocat von dort, findet am

7. O c t o b e r 1 8 9 8 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem unten be»
zeichneten Gerichte, die Versteigerung der
Realität Einl. Z. 91 Catastralgemeinde
Hölitsch, statt.

Das zur Versteigerung gelangende
Haus ist auf 1^25 f l. und die Acker-
parc.lle auf 200 fl. bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 745 fl.
83 kr ; unter di sem Betrage findet ein
Verkauf nicht st tt.

Die Verstigerungsbedingungen und
die auf t»e Liea/nfchift sich beziehenden
Urlunden (Grundbuchs-, Hypocheken°
auszug, Catast rauszug, Schähungs-
Protokolle u. s, w.) können von den Kauf-
lustigen bei dem unten bezeichneten
Gerichte während der Geschäftsstunden
eingesehen weiden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widligms sie in Ansehung
der Liegenfchaft felbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit au der Liea/n-
schaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigrrungs-
uerfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis gesetzt, als sie weder im Spren-
gel des unten bezeichneten Grichtes
wohnen, noch diesem einen am Gerichts»
orte wohnhaften Zustellungsdevullmäch-
tigten namhaft machen.

termines ist ,m Lastendlatte o e i ^ ^
für die zu versteigernde »",">
zumerk.n. . M l '

K. k. Bezirksgericht Litt",
am 28. August 1898. ^ _ ^

(3549) 3-f -

Drazbeni okli* > ^
Po zahtevanju Antona K°v ^

Gor. Križa št. 13 bo n f l

d n 6 2 6 . o k t o b r a A $ ••
dopoldne ob 11. uri, pri s p ° z a V e ^
menjeni sodniji, ^ r a uorka Jt-'
Josipu Hrovatu iz Z u ž e i » ^ Jo;

lastnega zemlj i^a vlož. ; '^0 vtf'
kat. obč. Žužemberk, s P r l \ r ^ t ,,.
ki sesfoji i/ 1 pluga in 1 . p r # , v

Nepremičninam, ki J1 ' ^ J

na dražbi, je določena vr ,p |

4713 gld. 80 kr., P^f^K
53V3 kr.; pod tem zn e s K Ü ^

Dražbene pogoje in l isSlknJiIf
tiöejo nepremičnine (zeno'J' ^
izpisek, hipotekarni i z P l s e K ! k e \.^
katastra, cenitvene zapisQ' e g l#
smejo tisti, ki žele k u P l U ^oi j i , •"
pri spodaj oznamenjeni s
opravilnimi urami. oHP r

Pravice, katere bi ne F ĵpor I
dražbe, je oglasiti 1^*°%.*^ \
neje v dražbenem obr°K

 siCer. ^
četkom dražbe, ker bi s' ^
mogle razveljavljati glede nßP >
same. ., jražbe0<L |

0 nadaljnih dogodkih dr» ̂  ,
postopanja se obvestijo os • ^v
imajo sedaj na nepreonf ' D ' { ie> |
ali bremena ali jih z*d0Z ^ \
dražbenega postopanja, pjti •
nabi tkom pri sodniji, «a ^ ^ ,
stanujejo v okolišu S P° „ujejo l l
njene sodnije, niti ne \&en J ̂  ,
s o d n e m kraju stanujoceK I
ščenca za vročbe. pl$ i

C. kr. okrajna sodnija J >
berku, dne 26. avgusta x^^g

— - - ^ E vy i
(3671) - - i .

Dražbeni okÜc^ ̂
Po zahtevanju L a v o s ^ * , ^

iz Zagorja, zastopan P°
v Litui, bo dn6 nü

7. o k t o b r a l 8 ^ d ; j 0 #
dopoldne ob 11. uri, P* sp

8eStvi».^
menjeni sodniji, dražba^P • rjtiK
št. 101 kat. obö. Zagorje ^
vred. . ... j e pr^ „j

Nepremiöninam, ki J edn0s

na dražbi, je določeua j
1235 gld. , 8 Wh-

N a j m a n j š i p o n u d e k ^ p r ^
50kr.;podtemzneskom«« n e K j

Dražbene pogoje in '.'-j^o'^it
tičejo nepremičnine {7-eini. [•/.fe^,
izpisek, hipotekarni izplrie ' k e j. j^i
katastra, cenitvene zap'* ref'J
smejo tisti, ki žele k u p { l l ^ u
pri ppodaj oznamenjeni ^
opravilnimi urami. p ^ V

Pravice, katere bi °eJ. O0f

dražbe, je oglasiti pn s0° ^ tf
neje v dražbenem o b r O

 e s i c y j
četkom dražbe, ker bi epreU>lC

mogle razveljaviti gled6 ^

0 nadaljnih dogodklD
 b6 i Wj

postopanja se obvestijo o* pr» y i
imajo sedaj na nepremic' v i I
ali bremena ali jih » » ^ B»J H«
dražbenega postopanja, ,ftr $j>
nabitkom pri sodniji, » • otfi^
stanujejo v okolišu *V0*^\f
njene sodnije, niti ne î 1 f !
sodnem kraju stanujoč6* ^. k
sčenca za vročbe. nW0^ vl̂ ' I

Določitevdražbenega^ j^a j I
znamovati v bremenskej" p je I
ka 101 za nepremičnine, * ^
dati na dražbi. -a * I

G. kr. okraina sodo'JI gg, I
odd. II.. dne 28. avgusta J
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l l l ^ B JF — I f f ,, , , KaffeeKiisate! -^[ (ii4*)6o-27
**i^ • Bmgl i I >^f5 O-eelxrte :E£a/u.sfrarcLeri.I

Verlangen und kaufen Sie denselben!
v ^ t l i e Pakete ntit weissen S»olml«*il~eM* odes* Scliaclttelii.

f|&ia»rt'jfhitep,:iiiii„f,i.
^,schliesser

EJt sich» Zui°at.u ^ o h t pneumatlaober)
d * * A n » V S t d i e Wal? der richtigen

mannt l,e n R f i U e n < 3 e i n e s F«ch-

V - T n e s ^forderlich.
5 T "V"°»ä,tli.Ig- laa. füLaf C3-xösserL - p | bei

% *•• ^Wfc^li:«, Kunstschlosserei,
\ ^ ^ ^ C î'az, IVIai-iengasse Sl. (3350) 32—7

' K- Handelsmittelschule
_ _ (Handelsakademie)

^H^ i l 1 Trieut.
'̂e Vaii c'lule e ; n

 teic^as!>ige, auf die al)solvierte vierte Classe des Gymnasiums,
HfJ. u ndig'e R^r a n d e r e " denselben gleichstehenden Mittelschule oder auf
%mi,n H a tidelsakaHg e r S c h u l e s i c h sl{it7-ende Lehranstalt. Organisierung den

P'lilä, • t e f ( i r die ohr l e n d e r Monarchie gleich; Unterrichtssprache italienisch;
fc^^'WiUigg^Jl^en Lehrfächer 30 Gulden jährlich; Recht zum Einjährig-

L ^eiter^A1"19 a e s S c H u l j a h r e s 1898/99 a m I. O c t o b e r . - p |

^ Z *'*"»« «W ,11c IHrectto».

Farben: Gelbbraun,
Mahagonibraun,

und rein oder farblos.
Gebrauchsanweisung

gratis.
Auskunft in den

Niederlagen.
'u haben in Lalbaoh
(1071) bei 10—10
oh. Luckmann'8 Nachf.

A. Staoul.
In Kra lburg bei

F. Dolonz.

< ! L P C t j > . ! s l V c i > ' » ' e r t u n i i . Z u r Weingewinnung.

^ t ^ ^ ö S E N r für o b s t - M o B t
fci*N'nhwirketlH ™ für Trauben-Wein

*" 0̂ p!er^les» n ! m D°PPeldrudcwerk und Druckkraft-
Ok C e n t qrbso«a n t l e r e n höchste Leistungsfähigkeit, ,
? b a t - i,*a -2 a i 3 . b 8 i a l l e " anderen Pressen. '

S.b ^ 0 S t P r 1 - e r
A (

Al»beer-]|f ascbincii)

L ' - • ^ » • ^ " ^ ^ g e n , staDil uM faürtar,
Hünan i p S ^ M e ° 2 u r Bereitung von

" ^ u , > S i und Gmüse' Obst-Sclläl-und Schneidmaschinen
w U"si uefern „je P a>nt-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"
* ^ ^ > » ')(!WähHr a r a n t ' e a I s Specialität in neuester, vorzüglichster,

*k *^*t« *K /»- C s l e r . anerkannt bester Construction
k 8 H n r t ^ 1 1 ^ - ^ " ^ ^ - ^ ^ ^ : esc c o .

k v W l M a s o v a l M f t r l - k l 5 l l i K l ' a u M H P h l - 1 > r i v -
O'SRBI, ^ V W « & ü e n ' Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk

N. ''"'lieh!1 mit u * IL» T a b o r s t r a s s e Nr. 76.
\ \ w U ! ^tHiog l

o
 4 0 0 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen,

k^-v/^«»««^ ̂ «i'ti-ftfu, l l l u * Zftlilreiche Anerkonnunarsschreiben gratis. ==—
| ^ \ ^ - - ^ ^ r u n < l Wiederverkäufer erwünscht.

Seltene Geleoilifiit zu äusserst öustiffl E l a i !
Erlaube mir dem hochgeehrten P. T. Publicum die höfliche Mittheilung zu machen,

dass ich mein ganzes Warenlager in

Juwelen, Gold und Silber
darunter die letzten Neuheiten, von Jetzt ab zum Selbstkostenpreise und auch unter
demselben verkaufe.

Hochachtungsvoll

(2286) 9 Juwelier In Laibach.

I
m lUrlw uiuf yy oiler JMS.

VCH "SSSr- und IiOBBIS
für Hermikleider (3108) 15-5

von 70 kr. per Meter aufwärts versendet
D. Wassertriiiing, Brunn.

AlteH Renonmisip. Muster «rutis und sramo.

(3676) 3 - 1 St. 425 de 1898.

3?O:Z;:LT7--
Podpisana c. kr. uotarska zbornica pozivlja s tein vse one, kateri inenijo, da

smejo na podlagi § 25. nol. reda vsled svoje postavne zastavne pravice /.ahtevati plačilo
svojih terjatfcv proli bivšcmu c. kr. notarju Viktorju Sohönwetter v Radeöah iz
njegove kaveije, da iste oglase tekom Sestih mesecev, t. j .

najclalje do 1. aprila 1899,
pri nji, ker bi se drugače po preteku tega öasa, brez ozira na njih terjatve, njegova
kaveija izročila nje lastniku in izdalo izknjižbeno dovolilo.

C. kr. notarska zbornica za Kranjsko.
V Ljubljani, due 21. septembra 1898.

Zbornični predsednik:
Ivan Cogola» ^

100 f I. Provision
demjenigen, der einem pensionsberech-
tigten Beamten ein Darlehen von fl- I5OO
gegen Ratenzahlungen und hohe Verzin-
sung verschafft.

Gefl. Anträge unter „K- G. 118" Laibach,
poste restante. (3684) 3-2

(3696) Sklep z dne 17. septembra 1898.
Opr. St. A. 914/98

Prostovojjna razprodaja.
Premičnine, spadajoče v zapuščino rajueega Antona Aubel v Ljubljani, kakor

dva konja, konjska oprava, ena koöija, vozovi i. t. d.
prodajale se bodo na javni dražbi

dopolndne ob 9. url, v h l i l av. P e t r a oeata h. i t . 3.

V Ljubl jani , dne 22. septembra 1898.
I v a n G o g o l a , C. kr. notar kot sodni komisar.

M ^ i! n'ožno i .
L . 4 " J j ^ l o S ' v " d 0 h r 0 inpo-ceni? ,

^ J ^ nfJVe«Ja ? Jesensko in zimsko blago?
k^ ^ je ° l r o^ kau6"» O h l e k z a gospode, decke in ft - « , ^

SBju H ! > M ? J b o l j e obskrbljena z uajlepäim „
1 ^ ^oSj^kupujep V

| ^^S^Hu^^po^e? angleškem
S Ä j l i : "Wtavljali na Dunaji obleke i/. ß k l a d i S Ö U
st rS811 skih r S f c n s k ega in zimskega blaga, iz A M a i . i
I £ t l in i ' - a n c o s k i h in brnskili tovarn, po Q D l e k I

I v LJÜL !a r i; i s k'h S ; ä
?

e m k r°Ju ter p° n aJ» i žJ i h

| ^ *i voglu sv. Petra- in Resljeve ceste št. 3.

^ ^ f e ^ , ?
 p 0 8 l o v o d j a tovarniške fllijalo.

T£W4* kann man gut und billig kaufen ?
~mmr*» ist neue Herbst-und Winterware angelangt.-'
T K W o ist die größte Auswahl in Herren-, Knaben- und N U T

Kinder-Kleidern sowie auch Damen-Confection t
U T o ist das Lager mit der schönsten Ware am besten j m

assortiert? _. _
^ W < » kauft man am leichtesten? EnfiTllSOlien
U T o weiden die Kunden am besten bedient:' ~

VZZ S S nZ Z r S l t e n He-bst- und Winter- Kleider-
*^** Stoffel, englischen, französischen und Hrunner M a g a z i n |

Fabrikates, nach Maß und neuestem Schnitt ©
sowie <u billigsten Fabrikspreisen Kleider m
Wien anfertigen lassen .̂

Laibach, Ecke der Peters- und Resselstrasse Nr. 3.
m&ov& Beriiatovi^,

Gesohäftsleiter der Fabrlkaflllale. (3606) 3-3
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L. Koestlin,Bregenz.

VflfVHMn|̂ ^HHflH^Hn|HH|î H||̂ Hnvfl|HV^^H|HB|HHH^H Î]

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokol

sowie auch

Pendel-, Wand- nnd Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
Speolalitäten und Neuheiten in

Taschenuhren sowie P e n » , Wand- n. Wecker Uhren
stets am Lager. (137) 20-19

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hautstellen damit, so lösen aioh sohon am folgenden
Morgen fast unmerkliohe Schuppen von der
Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'SO. (600) 16

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. —Postaufträge werden von W. Hen n, Wien X., effectuiert.

Achtung, Neulinge im Radfahrspurt!
Für Fahrübungen mit dem Fahrrad steht ein Saal von grossen Dimensionen zurVerfügung.

Grösste Niederlage von
Fahrrädern

mit allen Neuheiten.
I Bekannt beste und be-
I währte Fahrräder gegen
I Garantie zu billigsten
I Preisen.
I Die

mechanische Werkstätte
I für alle Reparaturen be-
I findet sich im e igenen
I Hanse an der

Polanastrasse Nr. 31,
I ebendort ist ein schöner
I Raum im Garten für
I Uebungen auf dem
I Fahrrade.

JPuch, jStt/ria
(beste),

Columbia,
Helical-

Premier,
weltberühmte

englische
Fahrräder

aus der

Waflenfabrik
B. S. A.

Grosse Niederlage
aller Gattungen

Näbmascümen
i zu billigsten Preisen.

Preisoourante
über Nähmaschinen und
Fahrräder werden per
Post gratis und franco

versendet.

(1114) 28

Empfehle mich dem P.f. Puhlicum höflichst und lade zu zahlreichem Zuspruche ein

1 3Fya,nz C u d e i i . Uhrmacher in Laibach.

Aeltestes krainisches Riemer- und Sattler-Gggjjt^f
GegrUndet 1837. (MHö) 25-6 Gegrün

Franz Bartl
f-voxroLails X-u Blvuaaa.vi.er)

Riemer <
IJ alltack

Selielleiil>rn'ggixsse *

Erzeuger englisoher Sättel.
Lager von englischen Pferdegeschirren,
Kahlkummeten (leichter und schwerer
Gattung), Civil- und Uniform-

Reitzeugen sowie

Masohinen-Riemen.
Reparaturen werden schnell und

billigst ausgeführt.

Ziegelmascbü"
vorzüglichster, bestbewährlester Co»s jjjpgjO j.
überhaupt vollständige Einrichtung v ' j1»!** j»,
Ziegeleien, Chamotte-, B8 h r^jj rte I*V1

Ziegel-, Thonwarenfabriken "nc1J~p f1» >'
Fabriken zur Erzeugung v

UUifrp,.<e
ßtiassonpflantersteinen, Pia»trai» |)ein
kliuker; ferner Rlngofenarm»*»1; ^

Modelles liefern als Haupt*Pec p~

Friedrich Wannieck&J,^
MascMnciisabrik niii Eisragiesrt H P bi
(28(54) Ueber 900 Anlagen oinfifericW |̂f|# 4 ,
• T Illustrierte Prospecte *T^ßoPl

Generalvertretung für die A V .
Verkaufs-Bureau und ^ \ ^

: Kramer, Sprinar, M»p
 % #M

Annfliistrassfl 45 G r a z IdlUofgasS . /

Erstes und grösstes krainisches RieiB '̂
Sattlergeschäft in Laibach.

Franz Primo^|l;

Riemer und Sattler ^
Petersstrasse Nr. 34 in Laibach — vom I. November an Wßllßrs

neben Apotheke Piccoli ^fi
empfiehlt sich dem hochgeehrten P. T. Publieum und den Herren ^e^ .,
sorgung sämmtlicher Riemer- und Sattler-Arbeiten, welc»e *

billig ausgeführt werden. P |>
Ebendort grosses Lager von .-« P

Pferdegeschirren und Sätteln, campleten Re ' ^ ^L
m^" Maschinenriemen-Erzeugung-

t

Alle Reparaturen werden besorgt und billigst berec csül>
r"

i filier JT

Auswärtige Aufträge werden schnellstens und promP ^ ,

«- Illustrierte Preiscourante auf Verlangen gratis ufl .
Preisliste über Uniformsorten separat. ^ ^ J

Strangfalz - Dachziegel»
gepresste Mauerziegel'

gewöhnliche M a u e i w
offerieren . p[J

zu bedeutend ermässigten P re 'y i

Knez S Supattf' |
Ziegelfabrik in Laib»2j
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|« «ae H i ?
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Z l r n m e r ' K«che, Speise-
Ä Ö d »*£2' f ' . Dienstbotenzimmer,
C°^6R

 l m San« 1S l m i t November^
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?T
s;Staufer.K m

S^oh n U n d Gläsern

T enrn?ne n e r «einstände,
^ f c o h P (2528)20-13

<* r a *W> r * n z Kollmann,
^ \ * * Martin Pettan.
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Bau-, Möbel-, Portal- und Kunst-Tischlerei
der Ersten steiermärk. Vereinigten Tischlerei

reeistriorto Geiiossonscliait mit t>oftsclirainlitor Haftung
In Graz, Hloserhofgasse 27.

Werkslätte zur Anfertigung aller Bau- und KunBt - Tisohlorarbeiten sowie oom-
pleter Portale, Gewölbe-Einrichtungen und aller Gattungen Möbel in

solider Ausführung zu den billigsten Preisen. (2869) 10—10
T7"oxa,n.sols.läere -u.n.d. !3eIcli.rj.-u.rLgreM. Toereitwil l ig-st .

Karl Planinšek
empfiehlt für die Weinlese-Saison

Traubenzucker
ferner sein grosses Spezerei- und Colonial-Waren-Lager sowie
feinsten Spiritus, echten Slivowitz, Treber und Rum en gros
und en detail. (3444j 9-5

prämiierte Kunst- und Handelsgärtnerei
Alois Korsika in Laibach

Hauptgeschäft: Filiale:
Triesterstrasse Nr. 10 Schellenburggasse Nr. 5

empfiehlt sich dem P. T. Publicum, insbesondere aber dein hohen k. und k. Offlciers-
Corps der Garnison, sowie auch dem löblichen Lehrkörper der hiesigen Schulen und
den Studierenden für allsälligen Bedarf aus meinem Geschäfte, welches mit allen
Artikeln der Horticultur gut versehen ist; namentlich liefere ich nach neuester Facon frische,
geschmackvolle Blumen-Bouquets und Kränze mit Bändern und Aufschriften sowie
auch verschiedene Topfpflanzen als Schmuck für Zimmer, und sind große Vorräthe

davon vorhanden.
Trookene Kränze, Bouquets, Körbohen sowie auch trookene Palmen

sind stets in großen Quantitäten am Lager, und sind die Preise bei allen Artikeln aufs
niedrigste gestellt. Man möge sich nur von der Wahrheit des Gesagten überzeugen.

Um zahlreichen Zuspruch bittend zeichne ich hochachtungsvoll

(42ai) 45 -A-lois ISZorsUsst-

RONCEGNO
stärkstes, itiirliclifis arsen- i d p i t i e s Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:
Aiiiiiuic, Chlorone, Haut-, Nerven- UIHI Frauenleiden, Malaria etc.

Die Trlnkour wird das ganze Jahr gebrauoht. (3094) 16—4
D e p o t s m allen Mineralwasserhandlungeu und Apotheken.

Zur Saison

empfehle ich mein ^ ^
reichhaltiges Lager

auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern
etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition,

besonders mache ich auf die von mir erzeugten

„Drillinggewehre"
ufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-
fehlen sind.

Nachdem ich in Krain der einzige Büchsenmacher bin, der sich nur mit der
faffenerzeugung befasst, empfehle ich mich dem P. T. Publicum zu zahlreichern Zu-
pruche, indem ich auch die in mein Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen
rompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll (2938) 20—9

Franz Sevčik
Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.

Illustrierter Preis-Courant auf Verlangen gratis.

geprüfte und befähigte Volksschullehrerin
in beiden Landessprachen, mit 6jähriger
Praxis und besten Anempfehlungen, ertheilt
Privat-Unterricht in den Gegen-
ständen der Elementarolassen und
im Ciavierspiel.

Nähere Auskunft im Manufaotur-
Geachäfte der Firma R. Miklauo,
Spitalgasse Nr. 5. (3107) 7—7

Seine, trockene Wol i i i~
an der Eoke der Peters- und Ressel-
strasse Nr. 3, bestehend aus drei Zim-
mern, Vorzimmer, großem, freiem Gang nebst
allem Zugehör, ist sogleioh, eventuell
mit 1. November, zu vergeben. (3255) 10

Büchsenmacher
Franz Kaiser

Laibach, Schellenburggasse 6
hält sich für die Jagdsaison bestens
empfohlen.

Aufträge nach auswärts werden prompt
effectuiert. (3195) 6

I 100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortschaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche (Jasse 8, Budapest.

(330b) l ü - 4

VOtr nit jnllfiicijt, Krü'itpfen u. ani.
nert>ö(fn guilcinbm leibet, oerlatige
Brofdjftrebariiber.črliiililtdjgtMii*

(3179) Zt\\^ZVn^tantn' 52-6

Wasserdichte a 7 6 1 ) T l

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und 7M billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn
Laibaoh, Wlenerstr&Bsa Nr. 15.

Griechische Weine.
Der

ACHÄIÄ m PÄTRÄS

General-Repräsentant für
Österreich-Ungarn

Wien, IX., Frankgasse 4.
Houptclopöt In Lail>acli l>ei:

Apotheker Josef Mayr.

J
i i ^ _ v e r a n s i a i t e i a u s mua.^ ^ - " - j - — o - - •

UB1LAUMS-AUSSTELLUNG g ^ P U l
Eröffnung 7. Mai. W I E N 1 8 9 8 . Schluss 9. October. RoMc M Park iin L L Prater.

Gewebe, ̂ n ^ a ^ ^ t w . A u ^ e U ^ ^ ^ ^ u ^ H . ^ n : ^^ahr^^^^ L x i f t g o h l f f a h r t , A M h e l l u n g .

T A.WHi ;u.atfHicÄe ., g r Kr. ^ l ^ | Ofüoialles Var^ra-Bureau der Jubiläums- ^ _ g j ^ j i t 4 Q ^ _ -= Vr'Ä" 1 0 0 - 0 0 0 l ^ t — Raise-Bureau „ C o u r i e r " Udgel & wortmae) M m i l / f t - h « n n n u n H c A i p r f n n f t 3 0 kr.AiJiUU^n-Loio. - Lotsto Zlohung: 22. OotoUer. H i e . " I., OpcniKiUMe Ar. 6. MittWOCh, Sonn- Und Feiertage a u * r -
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Wer liebt nicht?
eine zarte» weihe Haut und einen rosigen,

jugendsrischen Teint?
Gebrauchen Sie daher nur: Mergmann '55

<Hilis«n^ilch - Seife
von Vergmann H Co., Dresden und

Tetschen a./E., vorzüglich gegen Tommer-
sprosse« sowie wohlthätig und verschönernd
anf die Haut wirkend, ü, St. 40 lr, bei: Ioh .

Wutscher's Nachf., Nietor Schiffer,
Laibach. (1410) 30-24
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fokayer
i y Qognac

aus der Ersten Tokayer Cognao - Fabrik In Tokay ist
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. A c h t u n g auf
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei (Ü89) 50—45

Josef Mayr, .A/potliekei*.

Grosse Flasohe fl. 2*—, kleine Flasche fi. 1-20.

Maschinenfabrik g. Tönnies, laibach.
Original-„Otto"-Motor

für Gas und Benzin
anerkannt dor beste, sparsamste und billigste Motor.

Benzinmotor und Benzinlocomobile
einfachste und sicherste Betriebsknift, keine Feuers-

gefahr, kein Maschinist, stets betriebsbereit.
Betriebskosten höchstens ü Kreuzer per Stnnde nml

Pfertlekrart. (i50ß) 50—2*

3talicnisch,•%£ französisch
unterrichtet nach der bekannten, leichten
Methode von Dr. F . Ahn (3679) 0—1

Alois H5flei*
Bahnhofgasse Nr. 28, Parterre.

Unterrichtsstunden nur abends von 6 bis 9 Uhr.

Eine sehr sohöne

bestehend aus drei vollkommen trockenen
und lichten Zimmern sammt Küche, Keller
etc. und Benützung eines großen, schattigen
Gartens, im gesündesten Theile der Stadt, mit
prachtvollem Ausblick auf die Alpen, ist an
eine ruhige und Reinlichkeit liebende Partei,
womöglich ohne kleine Kinder, im Monat
Februar 1899, eventuell auch früher, bei
billiger Miete abzugeben.

Anfragen beliebe man unter <Gesunde
Wohnung >, postlagernd Lalbaoh,
aufzugeben. (3686) 3—1

Aprikosen-Marmelade
hell und dicht, zu 54 bis 65 kr. per Kilo,

je nach Größe der Abnahme, offeriert

Hermann Taussig
Prag, Karolinenthal.

(1953) 24 19

Für November-Termin
ist im Hause Petersstrasse 1fr. 4, Im
I. Stook, eine sohöne

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern, Dienst-
boten-Zimmer, Küohe, Spelae^am-

, mer eto. sowie ein größeres und ein klei-
1 neres

Geschäftslocal
j am Petersdamm zu vermieten.

Nähere Auskunft beim Hauseigenlhümer
[daselbst. (2682) 23

Fräulein Pun*fL
staatl. geprüfte ^ ^ n < ;
zöslsohen und •nfN&e^A'
theilt ihren Schülern undJ*1

 naCl> ^
dass sie E n d e Beptem]»8*plben. J *
zurückkehrt und bittet diese ^ i
ihr Aemonastrasse Nr. * J > ^

(3678) Eine gan* ^JJ^flJl
Beamtentffl1'^

(nennte Rangsolasaej, fe8. ^
Hut, ist billig z ü Ä r ^
hofgasse ^ ^ ^ 0 0 ^ ^

WoHüungs-, Dienst- unl S t e l l ^ f J ^
empfiehlt und placiert Die»»1 ̂  yß
suohende jeder B r a n ^ . ?

Josephine #&t
Damenkleiderma^D

r
iiilCll)

beehrt sich den hochgeehrt fl »0
zuzeigen, dass sie v o ^ ^ y

aiu Alleu Markt iVr. *' J
wohnt. , l e V« -̂

Für das bisher gesc* f ^ V
bestens dankend bittet un\iachtllIlg"
reichen Zuspruch O t > i C g i

(3G54) 3 - 3 ~^*^^0r

Ei^T-Freiwilligen-Jfl??
J z« kaufen g " ^ S

Dieselbe muss n>ll|Ie.rf.fs AnPr?„i^
erhalten sein, und ist bet» ojen ' ^
und mit fixer Preisangabe zu • ^ j .
11 bis 12 Uhr O a s t e l l g » " S

2« MnuMurmren76e5clch!

). L. Mver
deMen 5icll von keute an vneier in 2er

5pttalll255e.
laidacll, üen 21. !eptemder 1898.

H«u<l u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H Fed . B a m b e r g .


